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Fraktion in der BV West 

Münster, 23.01.2007 
 

 
An die 
Bezirksvertretung Münster West 
Frau Bezirksvorsteherin Elisabeth Westrup 
Schelmenstiege 1-3 

48161       M ü n s t e r  
 
 
 
 
Verbesserung des Umfeldes des Serra Kunstwerkes – Nutzung Rüschhaus als Standesamt 
 
 
Die Bezirksvertretung Münster – West möge beschließen: 
 
Die Verwaltung der Stadt Münster wird beauftragt, 

1.) das Umfeld im Bereich des Serra - Kunstwerkes am Rüschhaus aufzuwerten 

2.) die Räumlichkeiten des Rüschhauses in Hinblick auf eine Nutzung als Standesamt zu prüfen 

 
 
Begründung: 
 
1.) In der Nähe des Rüschhauses steht ein Kunstwerk von Richard Serra, dessen Ankauf mit hohen 
Kosten verbunden war. Das Kunstwerk wird in unregelmäßigen Abständen mit Farbe bemalt und 
besprüht. Das unordentliche Umfeld (schlechter Zustand des Weges, Müll, usw.) trägt u.a. dazu bei, 
dass dem Betrachter nicht zugänglich wird, dass es sich um große Kunst handelt. Zudem gibt es 
keine Erläuterung, die dem Bürger einen Zugang zu dem Kunstwerk vermittelt. Mit einer Aufwer-
tung des Umfeldes durch die Befestigung des Weges, des umliegenden Terrains und der Aufstel-
lung einer Infotafel, könnte dem Vandalismus die Spitze genommen werden. Weiterhin ist an dieser 
Stelle einer der Eingänge zum Hochzeitswald geplant, so dass eine optisch ansprechendere Gestal-
tung des Umfeldes den zukünftigen Besuchern ein angemessenes Bild vermitteln würde. 
Der örtliche Heimatverein ist bereit, eventuell notwendige handwerkliche Leistungen zu erbringen. 

2.) Das Rüschhaus in Nienberge ist ein Kulturgut von hohem Rang. Das Ambiente des Hauses wie 
auch des Gartens ist für standesamtliche Trauungen exzellent geeignet. Zusätzliche Einnahmen trü-
gen dazu bei, den Unterhaltungsaufwand für das Rüschhaus zumindest in kleinem Umfang zu kom-
pensieren. 

Insgesamt tragen beide Maßnahmen dazu bei, das Rüschhaus als Kulturgut aufzuwerten. 

gezeichnet        gezeichnet 

Ediger, Hißmann und Fraktion     Prof. Dr. Poll 
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